
Die Kra� der Freiheit 

 

Ich möchte hier die unglaubliche Kra� der Freiheit beschreiben.  

 

Ganz einfach gesagt, kommen wir auf die Welt um zu lernen. Was wir lernen wollen, ist jedem selber 

überlassen. Wir lernen immer dann, wenn wir ak"v sind und uns mit irgendetwas beschä�igen. Das 

Problem alter Menschen, die keine Beschä�igung mehr haben und somit nicht mehr lernen können, 

ist, dass sie deshalb schneller degenerieren. 

Eine wich"ge Voraussetzung, dass wir überhaupt lernen können, ist die Freiheit. Sklaven, bzw. 

Menschen, die man massiv unterdrückt, werden apathisch und verlieren ihre Lebensfreude und somit 

ihre Lebensenergie zum Lernen.  

 

Wir sehen also, dass die Freiheit eine Energie ist, die wir brauchen, damit wir überhaupt Lebensfähig 

bleiben können. Ohne Freiheit, macht es keinen Sinn in diese Welt zu inkarnieren. Ausnahmen 

gehören zu der dunklen Seite und exis"eren natürlich schon. Aber die Grundlage für ein friedliches 

Leben mit Lebensfreude und mit der Möglichkeit, der Liebe zu begegnen, können wir nur haben, 

wenn wir in echter Freiheit leben können. 

 

Wenn wir also die Energie der Freiheit brauchen, um hier leben zu können, dann wird es keine 

irdische Kra� geben, die das wirklich verhindern kann.  

Es mag Zeiträume geben, wo dunklen Krä�e die Oberhand gewinnen und uns unterdrücken können, 

aber die Menschen werden sich die Freiheit immer wieder zurückholen, weil das eine 

Grundvoraussetzung für unser aller Leben ist. 

Diese Kra� der Freiheit, ist mit der gö1lichen Urkra� der Liebe verbunden. Die Liebe ist die Essenz, 

der gö1lichen Energie, die alles Leben und alle Materie auf der Erde erschaffen hat. Auf diese Urkra� 

der Liebe und der Freiheit, baut unser ganzes Leben auf.  

 

Wenn also auf unserer Welt Krä�e versuchen, so wie es gerade passiert, uns die Freiheit zu nehmen, 

dann können wir davon ausgehen, dass wir die Möglichkeit haben werden, das zu verhindern. Die 

Frage ist nur, wie weit sie gehen können, bis die Menschen zusammenstehen und sich dagegen 

auflehnen. 

 

Beispiel für die Kra� der Freiheit:  Die Amerikaner sind deshalb so mäch"g und reich geworden, weil 

für Sie, die persönliche Freiheit lange Zeit das wich"gste grosse Thema war und das, obwohl sie 

immer grosse und blu"ge Kriege geführt haben. Jetzt haben sie die grosse Idee der Freiheit 

aufgegeben (man könnte auch sagen verkau�) und wir können beobachten, dass Sie bereits kurz vor 

dem Abgrund stehen. 

Noch ein Beispiel.  

Man kann sich fragen, warum wurde Afrika dann nicht beschützt, vor den kolonialen Mächten, die das 

Land in ein grosses Elend stürzten. Zur Zeit, als die Amerikaner viele Afrikaner aus Afrika en;ührten 

und versklaven konnten, gab es in Afrika bereits eine grosse Sklavenhandel-Kultur. Das hat Afrika 

geschwächt und so konnten sie nicht gemeinsam gegen die Besetzer aufstehen. Sie lebten in der 

Angst, dass ihre eigenen Kämpfer kamen und sie in die Versklavung schleppten. Das war eine ganz 

dunkle Zeit, für Teile von Afrika. Es braucht manchmal einfach Zeit, dass sich die Freiheit durchsetzen 

kann. Wir dürfen davon ausgehen, dass sie sich schlussendlich immer durchsetzen wird, weil es ein 

Lebensrecht der Menschheit ist und ohne Freiheit, das Leben hier keinen Sinn macht. 

 

Ich wurde nach einem Mantra oder Affirma"on gefragt, für die Verbindung mit dem Kreis. 

Ein Beispiel: 

Mit meinem inneren gö�lichen Licht, verbinde ich mich mit dem Kreis der Freiheit, damit wir 

gemeinsam, die mäch�ge Urkra� der Liebe, als Friedensenergie, an unserer Mu�er Erde, senden 

können. 



Oder einfach: Ich verbinde mich mit meinem inneren Licht, mit dem Kreis der Freiheit. 

Oder: Ich unterstütze mit meiner Energie der Liebe, den Schutzkreis der Freiheit. 

 

Alles Liebe für alle Kreismitglieder 
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